
 

1  

Abschiedlicher Herbst 

Wohltuende Adventszeit 

Fröhliche Weihnachten 

Gesegnetes neues Jahr 

Ökumenisch unterwegs  

Heilsame Fastenzeit 
 

Loslassen 

Warten  

Feiern 

Neustarten 

Andere(s) hören und sehen 

Acht geben 

Gemeindebrief  

Herbst/ Winter 24/25 

Ev. Kirchengemeinde Aistaig 
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Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe. 

(Jahreslosung 24) 
 

Zwischen Vertrautem und 
dem, was wieder neu ver-
traut werden wird: 
 

Prüft alles  

und  behaltet das Gute! 

(Jahreslosung 25) 

 



 

 

Impressionen von  der 

Ankunft der Glocke  & 

dem Glockenfest 
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 Das hat sich seit März getan, liebe Lesende, an Ungeplantem und Geplantem: 

Der Schöpfungsweg war ein Highlight des Sommers dank des Orga-Teams, 
vieler genialer Ideen und vieler, die sich beteiligt haben.  

Die kleine Glocke ist repariert und an einem neuen Joch aufgehängt! Unge-
plant wurde dann auch noch ein neuer Läutemotor für sie fällig. Alle Glocken 
haben einen neuen Klöppel und nachdem jetzt auch das Quietschen behoben 
ist, freuen wir uns von Herzen über den wieder hergestellten Vier-Klang. Dan-
ke für alle Spenden zugunsten dieser finanziellen Mammutaufgabe!  

Wir haben am 15. September bei strahlendem Sonnenschein und mit Unter-
stützung von Aistaiger Vereinsvertreter*innen ein entspanntes und schönes 
Glockenfest gefeiert. Den kurzweiligen Gottesdienst gestaltete der Projekt-
chor unter Leitung von Dr. S. Kappler-Danner mit. Auch die spontane Verle-
gung des Ständerlings in die Kirche erwies sich als positiv—alle saßen warm 
und bequem (naja, fast) und hörten die Grußworte. Der Tischschmuck des Kin-
dergartens und die Blumen, auch die Glockenblumen auf dem Altar haben 
Freude gemacht. Dank an den Musikverein und die Kinder vom Kindergarten 
„Arche Noah“ für ihre Beiträge! Und Dank für alle Salat– und Kuchenspenden 
und an alle helfenden Hände! 

Beim Dach des Ev. Gemeindehauses kommen wir z. Zt. aufgrund von Vorga-
ben aus der Landessynode und dem Oberkirchenrat nicht weiter: Im Moment 
dürften wir es nur notdürftig flicken. Der Kirchengemeinderat hat über die 
Landessynodalen auf gewisse Schwierigkeiten in den Vorgaben der Landeskir-
che hingewiesen. Wir geben nicht auf. Denn wir freuen uns über die Nutzung 
des Gemeindehauses: Spielkreis und Krabbelgruppe, Jungschar und Senioren-
club, Frauenkreis und Singkreis und ab Januar wieder Winterkirche zeigen, 
dass wir das Gemeindehaus brauchen. Immer wieder wird es auch gerne für 
Veranstaltungen angefragt—die Barrierefreiheit ist ein großes Plus.  

Der Ev. Kindergarten Arche Noah hat inzwischen seine neue Außenanlage im 
Rahmen seines Sommerfestes eingeweiht.  Die Kinder nutzen sie mit Begeiste-
rung.  Als nächstes wird die Betonwand noch bemalt und auf dem Boden, ähn-
lich wie bei der Schule, noch Spiele etc. von Eltern aufgemalt. An dieser Stelle 
ein herzlicher Dank seitens des Trägers an die Erzieherinnen und den alten 
sowie den neugewählten Elternbeirat!  
Für den Ev. Kindergarten freut es uns, dass sich mit Sara Schirk wieder eine 
FSJlerin gefunden hat, dass Jana Danner ihre Praxiszeit im Rahmen ihrer Aus-
bildung bei uns absolviert und Lisa Schmidt nach ihrem Anerkennungsjahr hier 
weiterarbeiten wollte! 
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Und leise sagen wir „Tschüss!“ 

Zum 31.12.24 endet eine lange Geschichte. 407 Jahre lang gab es den Kir-
chenbezirk Sulz a.N.. Zum 1.1. 25 fusioniert dieser Kirchenbezirk mit dem Kir-
chenbezirk Tuttlingen und es entsteht der neue Kirchenbezirk Rottweil.  

Doch erstmal verabschieden wir uns anständig: Am 10.11.24 um 17 Uhr feiern 
wir einen Abschiedsgottesdienst in der Sulzer Stadtkirche und geben einen 
Segen den einzelnen Gemeinden mit. Denn die Gemeinden vom Kleinen Heu-
berg wechseln in den Kirchenbezirk Balingen, die Horber Gemeinden und 
Betzweiler-Peterzell-Römlinsdorf gehen nach Freudenstadt und der Rest geht 
über in den Kirchenbezirk Rottweil. Es sortiert sich neu … 

und dazu sagen wir „Hallo!“ 

mit einem „Eröffnungsgottesdienst“ am 6.1.25 um 14 Uhr in der Predigerkir-
che in Rottweil und mit einem Tag der Begegnung am 25. Mai in Rottweil. Da-
zu gibt es im nächsten Gemeindebrief mehr Infos. Bis im Mai wird auch 
hoffentlich eine neue Dekansperson gewählt sein. 

Ab Januar geänderte Gottesdienstzeiten in Aistaig:  

Am 1. & 3.Sonntag des Monats beginnt der Gottesdienst um 9:15 Uhr,  
am 2. & 4. Sonntag des Monats um 10:30 Uhr 

Warum? In unserer Umgebung gibt es viele Kirchengemeinden und Kirchen, 
viele Gottesdienste und Pfarrstellen (leider auch viele freie) und eine große 
Nachfrage nach Prädikanten und Prädikantinnen. Jedoch gibt es mehr Gottes-
dienstorte als Menschen, die zur Gottesdienstgestaltung beauftragt sind.  

Verantwortliche aus den Kirchengemeinderatsgremien Aistaig, Boll-Bochin-
gen, Oberndorf und Trichtingen haben sich zusammengesetzt und ein Kon-
zept entwickelt, wie wir weiterhin Woche für Woche Gottesdienste in allen 
vier Gemeinden feiern können: 

Aistaig und Boll-Bochingen einerseits und Oberndorf und Trichtingen anderer-
seits bilden ein Paar, in dem jeden Sonntag im Doppeldienst Gottesdienste 
gefeiert wird.  Für jede Gemeinde gilt: Sie feiert abwechselnd um 9:15 Uhr 
und 10:30 Uhr Gottesdienst. In Aistaig heißt das eben: Am 1. und 3. Sonntag 
geht es um 9:15 Uhr los, am 2. und 4. Sonntag läutet es um 10:30 Uhr . 

Sonderfall: Wenn es einen 5. Sonntag im Monat gibt, feiern alle 4 Gemeinden 
gemeinsam einen Abendgottesdienst. Ausnahmen bleiben die hohen Feierta-
ge – Heilig Abend. Silvester. Gründonnerstag bis Ostermontag. Konfirmation. 
Volkstrauertag. Totensonntag. Um nur die Wichtigsten zu nennen! Es bleibt 
jedenfalls dabei, dass in Aistaig wöchentlich Gottesdienste gefeiert werden.  
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Familiengottesdienst, den Pfarrerin 
Jeremias-Hofius zusammen mit Frau 
Kappler-Danner liebevoll gestaltete. 
Abschied feierten wir nicht nur von 
unseren Giraffen, auch Erzieherin 
Ricarda Kopf-D`Agostino verließ den 
Kindergarten mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge und un-
sere FSJ Miriam Halmagean wechselt 
nun den Kindergarten um mit ihrer 
Ausbildung als Erzieherin beginnen 
zu können. Beiden wünschen wir 
auch auf diesem Wege nochmals 
alles Gute! 
Für das neue Kindergarten begrüß-
ten wir Sara Schirk aus Hopfau. Sie 
wird ihr freiwilliges soziales Jahr (FSJ) 
bei uns durchführen. Gemeinsam  
gestalteten wir einen schönen Ernte-
dankgottesdienst mit Gesang und 
Erntegaben. Jetzt bereiten wir voll 
Vorfreude unser diesjähriges Mar-
tinsfest am 11.11.2024 vor. Herzliche 
Einladung dazu! 
Für das Kindergartenteam Sophie 
Meßner. 

Ev. Kirchengemeinde Aistaig digital:                           

Homepage: 
www.aistaig-evangelisch.de 
Dort auch Infos zum Kindergarten 

Auf Facebook: 
Ev. Kirchengemeinde Aistaig 

Auf Instagram: 

 

https://www.instagram.com/

ev_kirchengemeinde_aistaig_ 

Einblick in den  
Ev. Kindergarten Arche Noah 
 

Unser Kindergartenjahr endete zu 
den Sommerferien sehr freudvoll: 
Eines der größten Events war wohl 
die Einweihung unseres neu gestalte-
ten Außenbereiches. Dies geschah im 
Rahmen unseres Sommerfestes, Ende 
Juni. Es gab Speis und Trank und wur-
de zu einem geselligen Zusammen-
sein im neuen Garten. 
Auch der Abschied unserer Giraffen, 
den Vorschülern, erfüllte uns mit 
Freude, auch wenn hier ein klein we-
nig Wehmut mitschwang. 15 Jungen 
und Mädchen waren bereit für die 
Schule und wurden aus dem Kinder-
garten herausgeschmissen. Dieser 
besondere Tag wurde mit den Fami-
lien der Kinder im Juli gefeiert. Davor 
wurde die Kindergartenzeit jedoch 
mit einem tollen Giraffen-Ausflug be-
endet. Wir besuchten das Tiergehege 
in Waldmössingen und lernten die 
dortigen Tiere hautnah kennen. Bei 
einer Führung über das Gelände 
konnten die Kinder alle Fragen los-
werden, die ihnen auf der Zunge 
brannten. Wir striegelten die Esel, 
fütterten das Damwild und am Ende 
durfte jedes Kind versuchen, ein Huhn 
zu fangen. Am vorletzten Kindergar-
tentag vor den Sommerferien feierten 
wir dann mit allen Kindern einen 
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Der Projektchor 
gestaltet am 24.11.24 den Gottes-
dienst am letzen Sonntag im Kir-
chenjahr mit, wenn wir Kerzen für 
die Menschen anzünden, die in die-
sem Jahr gestorben sind. Der Pro-
jektchor probt jeweils dreimal und 
ist offen für alle, die Lust haben, mal 
in einem Chor mitzusingen.  
Probentermine: Mi 6. & 13.11., Mo 
18.11. 20:15 Uhr Gemeindehaus 
 

Lobpreis—Gebet—Gemeinschaft 
„Praystation“  
am 14.11. und 12.12. um 19:30 Uhr 
im UG der Christuskirche in Mar-
schalkenzimmern mit Chris Schaible, 
Diakon im Nahbereich.  
 

Singkreis mit Angelika Emmering 
Musik/ Lieder erreichen andere Ebe-
nen als Worte in uns Menschen. 
Darum sind Sie herzlich eingeladen 
bei  den monatlichen Treffen jeweils 
dienstags um 20 Uhr mit einzustim-
men und sich mitnehmen zu lassen 

Einblick in den Seniorenclub 

Das nächste Treffen am 4. November 
steht unter dem Zeichen „Afrika“. 
Herr Sepke wird Bilder von dort zei-
gen.   
Am 2. Dezember ist ein weihnachtli-
ches Treffen wieder mit Geschichten 
und Liedern.  
Jeweils um 14 Uhr im  
Ev. Gemeindehaus. 
 

Ausblick: 
03.02.25 Spielenachmittag 
17.02.25  Fasnetsfeier 
10.03.25  Libanon—kleines Land 
        mit großer Vielfalt 
07.04.25 Vortrag von K.Kimmich 
05.05.25   Thema noch offen 
19.05.25 Spielenachmittag 
02.06.25 Grillfest 
01.07.25 gemeinsamer Ausflug 
 

Herzliche Einladung! Wir freuen uns 
auf altvertraute Gesichter und auf 
neue Gäste! Für das Seniorenclub-
team  Gitta Schermann 
 

                                               Freiwilliger Gemeindebeitrag 

                          Wären Sie so freundlich? Ihr freiwilliger Gemeindebeitrag ist 

             freiwillig. Hier wissen Sie genau, wo Ihr 

                                                           Geld hingeht und dass es definitiv nur für 
             Ihre Aistaiger Gemeinde verwendet wird. 

            Projekt 1: Wo am Nötigsten in der Gemeindearbeit 

   Projekt 2:  Erhalt des Gemeindehauses und Ausstattung. 

                          IBAN: DE39 6425 0040 0000 8141 86  

Bei einem Beitrag von 100,-€ bekommen Sie natürlich eine Spendenbeschei-
nigung und einen Dankesbrief. Handgeschrieben.  
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Adventsmärktle 

Auch in diesem Jahr  
wird in Aistaig erneut 
ein Adventsmärktle  
stattfinden. Rund um  
das Evangelische Ge- 
meindehaus werden  
wir am Samstag, 30.11.24 von 14.00 - 
21.00 Uhr die Adventszeit einläuten. 
Neben den Gruppen und Kreisen der 
Kirchengemeinde nehmen auch viele 
Vereine teil, und auch der Ev. Kinder-
garten, Schule und etliche Privatper-
sonen bieten Gebasteltes, Gebacke-
nes, Leckereien und Speisen und Ge-
tränke an. Der Musikverein spielt 
und es wird im Gemeindehaus wie-
der ein Cafe des Seniorenclubs und 
einen Büchertisch geben. Das  Ad-
ventsmärktle wird wie schon zuvor 
ein Treffpunkt für Alle und eine Mög-
lichkeit für gute Gespräche sein.    
In der Kirche wird es zwischen 15 
und 18:30 Uhr verschiedene Pro-
grammpunkte für Klein und Groß 
geben, u.a. gibt der Gesangverein 
ein kleines Konzert, es gibt eine Kir-
chenrallye, ein Kasperletheater, und 
eine Geschichtenzeit und um 18:30 
Uhr eine Andacht. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher! 
 

Angebote beim Adventsmärktle: 
 

Jungschar: Pommes, Kinderpunsch, 
Gestecke, gebrannte Mandeln, Do-
senwerfen  
KGR: Genähtes, Glückwunschkarten 
Konfis: Becherverleih für die, die kei-
nen Becher dabei haben. 

Vereine:  
Brunnenteam: Holz-Bastelarbeiten 
Grundschule:  Waffeln, Punsch, Kin-
derpunsch, Weihnachtsmarmelade, 
Button  
Ev. Kindergarten: Plätzchentüten, 
Kinderangebot    
FFW/NZA: Schupfnudeln, Glüh-
wein, Bier, nichtalkohol. Getränke                       
Jugendclub: weißer Glühwein, evtl. 
Waffeln    
TSV: Grillwurst, Crepes,  Kinder-
punsch, Glühwein  
TTSB: Käsepätzle,  weißer Glüh-
wein, heiße Witwe   
   

Privatpersonen:    
Bartel: Schmuck, Gehäkeltes 
Berger: Bastelarbeiten, Stockbrot 
Endress/Hiller: Liköre, Weihnachts-
plätzchen,  Schnaps 
Hacker/Wagner:      Likör. Gestecke, 
Pralinen, Schokoladenfiguren 
Rieder/Messner: Linsen mit Spätzle,  
alk. und nichtalkohol. Heißgetränke 
Schmieder: Apfelstrudel 
   

Neujahrsempfang —  
Neues Kirchenjahr am 1. Advent  
Deshalb gibt es am 1.Advent nach 
dem Gottesdienst gegen 11:30 Uhr 
einen Neujahrsempfang im Ev. Ge-
meindehaus! Und das eine oder 
andere vom Adventsmärktle—wie 
z.B. Bücher—können dann auch 
noch erworben werden. Herzliche 
Einladung, aufs neue Kirchenjahr 
anzustoßen! 
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Wöchentliche Termine

 
 
November 

Dezember 

 
 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Di 15:30 Spielkreis Ev. Gemeindehaus 

Mi  Konfis Ev. Gemeindehaus Weiden 

Do 10:00 Krabbelgruppe Ev. Gemeindehaus 

Fr   9:00 Vierzehntägig: Frauenkreis Ev. Gemeindehaus 

  14:30 Jungschar Ev. Gemeindehaus 

01. 10:30 Gottesdienst am 1. Advent Ev. Kirche 

 11:30 Neujahrsempfang  Ev. Gemeindehaus 

 02. 14:00 Seniorenclub Weihnachtsfeier Ev. Gemeindehaus 

 07. 18:30 Andacht „Voller Erwartung im Advent“ Ev. Kirche 

 08.  10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Ev. Kirche 

 09.  19:30 Sitzung des Kirchengemeinderats Ev. Gemeindehaus  

 14. 18:30 Andacht „Voller Erwartung im Advent“ Ev. Kirche 

 15. 10:30 Gottesdienst mit Singkreis Ev. Kirche 

 19. 11:00 Kindergartengottesdienst Ev. Kirche 

 20.   8:30 Ök. Schulgottesdienst Ev. Kirche 

 21. 18:30 Andacht „Voller Erwartung im Advent“ Ev. Kirche 

 22. 10:30 Gottesdienst Ev. Kirche 

03. 10:30 Gottesdienst  Ev. Kirche 

04. 14:00 Seniorenclub  Ev. Gemeindehaus 

09. 10:00 Frauenfrühstück: Brunch & Vortrag Ev. Gemeindehaus 

10. 10:30 Gottesdienst  Ev. Kirche 

11. 17:00 Martinsfest des Kindergartens Ev. Gemeindehaus 

17.   9:30 Gottesdienst am Volkstrauertag Ev. Gemeindehaus 

19. 20:00 Singkreis Ev. Gemeindehaus 

20. 19:00 Buß– und Bettag (mit Konfis) Ev. Kirche 

24. 10:30 Gottesdienst mit Projektchor, Gedenken 
der Verstorbenen 

Ev. Kirche 

25. 19:30 Sitzung des Kirchengemeinderats Ev. Gemeindehaus 

30. 14-21 Adventsmärktle im und ums  Ev. Gemeindehaus 

30. 18:30 Andacht „Voller Erwartung im Advent“ Ev. Kirche 
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Januar 

 Februar 

Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort 

24. 15:00 Familiengottesdienst mit der Jungschar Ev. Kirche 

24. 17:00 Gottesdienst  an Heilig Abend Ev. Kirche 

25. 10:30 Festgottesdienst am 1. Christtag Ev. Kirche 

26. 10:00 Gottesdienst im SRH-Krankenhaus SRH Oberndorf 

26. 17:00 Weihnachtsliedersingen Ev. Stadtkirche O.dorf 

29. 10:30 Nahbereichs-Gottesdienst Ev. Kirche Dornhan 

31. 17:00 Gottesdienst am Altjahrsabend  Ev. Kirche 

01. 17:00 Ök. Gottesdienst beim Neujahrsempfang Klosterkirche O.dorf 

05.   9:15 Gottesdienst Ev. Kirche 

06. 14:00 Bezirks-Gottesdienst Predigerkirche RW 

12. 10:30 Gottesdienst Ev. Gemeindehaus 

19. 10:30 Ök. Gottesdienst Eröffnung Bibelwoche St. Michael O.dorf 

20. 19:00 Bibelwochenabend in Aistaig Ev. Gemeindehaus 

21. 20:00 Singkreis Ev. Gemeindehaus 

26. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Ev. Gemeindehaus 

02.  9:15 Gottesdienst Ev. Gemeindehaus 

03. 14:30 Spielenachmittag Ev. Gemeindehaus 

09. 10:30 Gottesdienst Ev. Gemeindehaus 

14. 19:00 Valentinsfeier Ev. Gemeindehaus 

16. 10:30 Ök. Gottesdienst Eröffnung Bibelwoche Ev. Gemeindehaus 

17. 14:00 Seniorennachmittag Ev. Gemeindehaus 

18. 20:00 Singkreis Ev. Gemeindehaus 

23. 10:30 Gottesdienst  Ev. Gemeindehaus 

   Frauenfrühstück! Bzw.—brunch  
Zu Brunch und Vortrag mit dem Thema "Lebst du noch, oder glaubst du 
schon" laden wir alle recht herzlich ein 
am Samstag, den 9. 11.24 um 10 Uhr ins evangelische Gemeindehaus . 
Referentin ist Astrid Schoger-Dölker. 

Unkostenbeitrag 12 Euro. Wir bitten um Anmeldung  bis Mittwoch, 6.11., im 
Ev. Pfarramt (Tel. 2261/ pfarramt.aistaig@elkw.de) 
Das Frühstücksteam freut sich auf Euch!  
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Andachten und mehr 
„Voller Erwartung im Advent“ 

Am 30.11., 7.12., 14.12. und 21.12., 
jeweils an den Samstagabenden gibt 
es um 18:30 Uhr eine stille Pause in 
mit Kerzen beleuchteten Kirche.  Je-
weils eine Person, die (er)wartet, 
wird im Mittelpunkt stehen. 
 

Offene Kirche im Advent 

Dienstag und Donnerstag ist die Kir-
che ab 7:30 Uhr bis 20:00 Uhr offen. 
 

Andachten im Anneliese Mey-Haus 

Jeweils donnerstags um 15:30 Uhr 
findet ein Gottesdienst im 3. Stock 
des Anneliese Mey-Hauses statt.  
 

im Krankenhaus in Oberndorf 
Jeweils donnerstags um 16:30 Uhr 
gibt es eine Kurzandacht in der Ka-
pelle des Krankenhauses, im Dezem-
ber jedoch freitags um 18:30 Uhr . 

 Ansprechpartner*innen  
Im Pfarramt 
Simone Ortmann  Tel. 07423  2261 
 

Ev. Gemeindehaus  
Ehepaar Joost  Tel. 07423 82150  
 

Mesner 
Eduard Fichtner   Tel.  07423 870681 
 

Kirchenpflege 
Martina Herzog   Tel. 07423 87090313 
 

Ev. Kindergarten „Arche Noah“ 
Sophie Meßner, Leitung   Tel. 07423 3131 
 

Frauenkreis 
Erika Rapp — über das Pfarramt 
 

Frauenfrühstück 
Kathi Berner - über das Pfarramt 
 

Homepage 
Michael Heinzelmann — über Pfarramt 
 

Hauskreise 
Ehepaar Emmering Tel. 07423 1286 
Ehepaar Lehmann Tel.  07423 83687 
Brigitte Müller Tel. 07423 7539  
 

Jungschar 
Ute Lehmann  Tel. 07423  83687  
 

Kirchengemeinderat 
1.Vors. Wolfgang Lehmann   
 

Krabbelgruppe & Spielkreis 
Sonja Henninger  & Melina Geiger -          
über das Pfarramt 
 

Projektchor  
Dr. Susanne Kappler-Danner  
 

Seniorenclub 
Gitta Schermann  Tel. 07423 4985  
 

Singkreis 
Angelika Emmering  Tel. 07423 1286  
 

Social media 
Teresa Rieder 01737034749 
Melanie Engelhorn-Jackl  07423 2586 

Zukunft entsteht, wenn zwei paradoxe (scheinbar widersinnige) Pole  zu einer neuen Einheit verbunden werden. 

An Weihnachten kommen Gott und Mensch   zusammen.
Scheinbar passen sie nicht zusammen: 
Ewiger Gott       und    sterblicher Mensch. 
Schöpfer            und    Geschöpf. 
Allmächtiger     und    echt begrenzt Fähiger. 
Alle einladend  und    bei seiner Gruppe        
An Weihnachten kommen Gott und Mensch   zusammen.
Zukunft ist entstanden. Und begleitet uns. 
Und fordert uns manchmal auch heraus. 
Wieviel Gegensatz halten wir aus? 
Wieviel Gegensatz bringen wir zusammen? 
An Weihnachten kommen Gott und Mensch  zusammen.
Mensch und Mensch feiern miteinander: 
Sehnsüchtig feiern sie eine Gemeinschaft       des Friedens.
Denn die Zukunft ist längst geworden.   
In dem Kind in der Krippe. Gesegnete Weihnachten!
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Infos in Blick auf  Trauergottesdienste  
Christliche Trauergottesdienste können statt in der Halle auf dem Friedhof 
auch in der ev. Kirche gefeiert werden. Das heißt, die Kirche steht auch für 
Trauerfeiern der katholischen, neuapostolischen und anderer Kirchen und 
Gemeinschaften, sofern sie im Arbeitskreis Christlicher Kirchen (ACK) vertre-
ten sind, zur Verfügung. Wir sind froh, dass unser Mesner Eduard Fichtner 
sich bereit erklärt hat, ggf. zusätzliche Stunden zu arbeiten. 
Allerdings steht die Kirche nicht kostenfrei zur Verfügung: Die Nutzung der 
Kirche kostet genauso viel wie die Nutzung der Halle auf dem Friedhof. Hin-
tergrund: a) Die Kirche soll nicht aus Ersparnisgründen gewählt werden. Denn 
die Stadt braucht die Miete der Halle zur Pflege der Halle und des Friedhofs. 
Die Kirche hat „nur“ den Vorteil eines Raumes, der von Gott erzählt,  mehr 
Sitzplätze hat  und Wärme im Winter und Schatten im Sommer bietet. b) Die 
Reinigung der Kirche, der Mesner und ähnliches wollen auch bezahlt sein. 
 

Beerdigungskaffee im Gemeindehaus 
Sie können das Gemeindehaus gerne mieten, um dort einen Beerdigungs-
kaffee anzubieten. Bis auf den einen Montag im Monat, an dem Seniorenclub 
ist, weichen die anderen Gruppen dafür auch aus. Küche und Geschirr stehen 
zur Verfügung. Nur: Die Vorbereitung, die Organisation, das Kaffeekochen etc. 
liegt bei Ihnen. Bei (An-)Fragen wenden Sie sich gerne ans Pfarramt.  

 Zukunft entsteht, wenn zwei paradoxe (scheinbar widersinnige) Pole  zu einer neuen Einheit verbunden werden.  

An Weihnachten kommen Gott und Mensch   zusammen. 

 

Allmächtiger     und    echt begrenzt Fähiger. 
Alle einladend  und    bei seiner Gruppe        
An Weihnachten kommen Gott und Mensch   zusammen. 

 

Wieviel Gegensatz bringen wir zusammen? 
An Weihnachten kommen Gott und Mensch  zusammen. 

Sehnsüchtig feiern sie eine Gemeinschaft       des Friedens. 

In dem Kind in der Krippe. Gesegnete Weihnachten! 

 

(M.Horx, Zukunftsforscher) 
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Gottesdienst gefeiert— 

und Kaffeeduft  

zieht durch das  

Gemeindehaus,  

Tassen klappern, Milch und Zucker, 
heißes Wasser und Teebeutel stehen 
da. Und ja,  auch ein Keks zum Knab-
bern. 

Und dann steht man noch da, redet 
hier und dort, geht vielleicht auch auf 
die wenigen unbekannten Menschen 
zu. Und geht dann halt 15 Minuten 
später—beim Frühgottesdienst jetzt 
eh kein Problem. Tat gut.  

Schön wars. Jahrelang haben das Ehe-
paar Friedrich und Hedda Zimmer-
mann und deren gemeinsame next 
generation sich darum gekümmert. 
Doch irgendwann ist es gut. Das darf 
man beim Ehrenamt sagen. Und wir 
mit ihrer Zeit Beschenkte haben beim 
letzten Mitarbeiter-Dankabend laut 
„Danke!“ gesagt.  

Schön war‘s. Und schön wär‘s, wenn 
es weiterginge, vor allem, wenn wir 
Winterkirche im Gemeindehaus fei-
ern. Wenn einer oder eine sagt: Ich 
organisiere das. Ohne jeden Sonntag 
selbst für alles zuständig zu sein. Denn 
Unterstützende gäbe es genug. Von 
daher: 

Gesucht:  
Ständerlings-Organisatorin  

Ansprechpartner: Reiner Emme-
ring, alle KGRs und die im 
Pfarramt.  

 

Vorankündigung / Save the date 
 

Valentinstag—14. Februar 25 
Schon vor zwei Jahren haben wir eine 
Aktion zum Valentinstag gehabt. Ein 
bisschen Andacht. Ganz viel Musik. Die 
Chance als Paar angeregt ins Nachden-
ken und ins Gespräch kommen. Geseg-
net werden und die Zuneigung zueinan-
der auch. Anstoßen auf die Liebe und 
die Zeit.  Das machen wir wieder. 19 
Uhr im Gemeindehaus. 
 

Kinderbibeltage vom 6.-8. März 25 
zum Thema „Freundschaft“. 
Für Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
Do und Fr. von 9-13 Uhr mit Mittages-
sen und  
Samstag 11 Uhr Abschlussgottesdienst 
mit Brunch (Bring & Share).  
Unkostenbeitrag pro Kind: 5,-€. 
Mehr dazu im nächsten Gemeindebrief. 
 

Andachten in der Passionszeit 
Donnerstags, zwischen dem 6.3. und 
dem 10.4., treffen wir uns dazu um 19 
Uhr im Ev. Gemeindehaus. „Luft holen“ 
heißt es dann. 7 Wochen ohne Panik. 
Wie schön. 
 

Weltgebetstag 2025 am 07. März 
Die Liturgie kommt von den Cook-Inseln 
und trägt den Titel „Wunderbar ge-
schaffen.“ Abends im Ev. Gemeindehaus 
 

01.12.25 Kirchengemeinderatswahl! 
Ist noch eine Weile hin. Doch es steht 
an. Überlegen Sie doch mal, ob das 
nicht was für Sie wäre. Zukunft gestal-
ten: Was ist uns wichtig in Aistaig?! 



Konfirmierte und Konfis; Ök. Bibelwoche 
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   Konfirmierte und Konfis  

Am 21. April wurden 9 junge Menschen in Aistaig konfirmiert: 

Mia-Sophie Bächle, Johanna Bürkle, Edda Mey, Sarah Spohn, 
Dave Bastian, Jason Kirpischnik, Amaru Klotz, Laurin Oppold, 
Lukas Ozeler.  Wir hoffen, dass sie aus ihrem Ja etwas machen 
und aus der Konfi-Zeit etwas mitnehmen und Gottes Segen in 

ihrem Leben entdecken! Licht zur Erinnerung haben sie mitgenommen. 

Inzwischen sind die „Neuen“ längst gestartet. Zusammen mit 8 Konfis aus Mar-
schalkenzimmern und Weiden treffen sie sich fast wöchentlich im Ev. Gemeinde-
haus Weiden mit Pfr. Sven von Eicken. Manchmal kommt auch die Jugendrefe-
rentin Dora Porée dazu. Im Juli hat die ganze Gruppe sich im Gottesdienst in Mar-
schalkenzimmern vorgestellt und „unsere Aistaiger“ haben sich auch nochmal 
extra in einem Aistaiger Gottesdienst gezeigt. Nach eigenem Bekunden  finden sie 
die Konfi-Zeit mit den Marschalkenzimmernern und den Weidenern „cool“. Möge 
es so bleiben! Schön ist jedenfalls, dass die Konfi-Gruppe als Ganze am Buß– und 
Bettag in Aistaig und beim Adventsmärktle aktiv und sichtbar sein wird. 

Am 11.5.25 werden die Aistaiger in Aistaig von Pfr. von Eicken konfirmiert, am 
18.5. ist in Marschalkenzimmern Konfirmation. 
 

Ökumenische Bibelwoche 25 im Januar: „Wenn es Himmel wird“ -  
Texte aus dem Johannesevangelium  
Wieder an zwei Orten. Mit besonderer Methode; bitte zeitnah Plakate beachten! 

Was und Wer Zeit und Ort I  Zeit und Ort II 

Ök. Eröffnungsgottesdienst 
„Speisung der 5000“ Joh. 6,1-15 

So., 19.01.25, 10:30 Uhr 
St. Michael, Oberndorf 

„Hochzeit zu Kana“ 
Joh 2,1-11 (Pfr. Beck) 

Mo., 20.01.25, 19 Uhr 
Ev. GH Aistaig 

Di., 21.01.25, 19 Uhr 
Talhausen  

„Heilung aus der Ferne“ 
Joh. 4,47-54 (Diakon Brehm) 

Di., 21.01.25, 19 Uhr 
Don Bosco-Haus, Obern. 

Mi., 22.01.25, 19 Uhr 
Ev. GH Trichtingen 

„Seewandel“ 
Joh. 6,16-21 (Pfr. von Eicken) 

Mi., 22.01.25, 19 Uhr 
Kath. GH Hochmössingen 

Do., 23.01.25, 19 Uhr 
Ev. GH Boll 

„Heilung eines Blindgeborenen“ 
Joh 9,1-41 (Pfr.in Hofius) 

Mo., 28.01.25, 19 Uhr 
Kath. GH Beffendorf 

Di., 29.01.25, 19 Uhr 
Ev. GH Epfendorf 

„Auferweckung des Lazarus“ 
Joh. 11,1-45 (Vikar Marevic) 

Di., 29.01.25, 19 Uhr 
Ev. GZ Lindenhof 

Mi., 30.01.25, 19 Uhr 
Kath. GH Harthausen 



Freud und Leid 
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Freud und Leid  
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Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang Februar, Redaktionsschluss 15.01.25 

Bemerkung am Rande: Opferbüchsen auf dem Friedhof 
Im Schweiße meines Angesichts schleppe ich sie auf den Friedhof, hänge sie 
an die Tore und sammle sie zum Schluss ein. Schwer sind sie. Doch ein zusätz-
liches Opfer für die Belange der Kirchengemeinde – wie schön. Wobei: Oft 
genug trage ich Opferbüchsen leer zurück. Ich lege Ihnen die Büchsen hiermit 
für die nächste Trauerfeier ans Herz! Ihre Pfarrerin Chr. Jeremias-Hofius 



Foto-Galerie 
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Impressionen vom  
Schöpfungsweg 
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